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Ständig liegen sie quer über dem Gehweg und ich muss ihnen ausweichen: E- Scooter! Grr. 

Supernervig.  

Allerdings: für mich ist es nur nervig. Aber wie muss es erst blinden Menschen gehen, die die E- 

Scooter gar nicht sehen können?  

Genau deshalb gibt’s den Internationalen Tag des weißen Stocks, der heute auf die Schwierigkeiten 

von blinden und sehbehinderten Menschen aufmerksam macht. Für mich kaum vorstellbar, wie 

schwer es sein muss, nicht sehen zu können. Nicht Autofahren zu dürfen. Die Farben des Herbsts 

nicht zu sehen. Herumstehende Mülltonnen oder eben auf dem Weg liegen gelassene E- Scooter 

machen den Alltag blinder Menschen zusätzlich schwer. Und als sehender Mensch kann ich es 

blinden und sehbehinderten Menschen leichter machen.  

„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“ Drückt es Jesus in der Bibel aus. Selbst will ich 

nicht auf die Nase fallen, wenn etwas im Weg steht.  

Deswegen: Augen auf und den herumliegenden E- Scooter einfach auf die Seite stellen.  Meinem 

nächsten, vielleicht blinden Menschen, zuliebe. 

 

Mensch, Leute! 
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